
Die Parteigruppe 
der Gemeindever­
tretung von Otten- 
dorf-Okrilla, Bezirk 
Dresden, hat 
besonderen Anteil 
daran, daß dieses 
rekonstruierte und 
modernisierte Haus 
der Gesundheit 
entstand.
5450 Stunden 
volkswirtschaftlicher 
Masseninitiative 
der Einwohner 
kamen allein hier­
bei innerhalb eines 
Jahres auf das 
Konto des „Mach 
mit"-Wettbewerbes.
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wichtiger Weg ist, um die staatliche Arbeit im 
gesamten Kreis auf ein höheres Niveau zu 
heben.
Vom Sekretariat beauftragte Genossen fördern 
die Parteigruppen über längere Zeit bei der 
Entwicklung einer kontinuierlichen und zielge­
richteten politisch-ideologischen Arbeit. Mitglie­
der des Sekretariats und Mitarbeiter der Kreis­
leitung erläutern regelmäßig den Genossen Ab­
geordneten die Beschlüsse der Partei. Sie ver­
tiefen das Verständnis dafür, daß in der Politik 
des sozialistischen Staates die vom VIII. Par­
teitag beschlossene Hauptaufgabe das bestim­
mende Element ist und die Wirtschaft das

Hauptfeld unseres politischen Kampfes dar­
stellt.
Besonders Tagungen des Zentralkomitees 
nimmt die Kreisleitung Bautzen zum Anlaß, um 
die Genossen Abgeordneten zusammenzufassen 
und sie anzuleiten. So hat gleich nach der 
13. Tagung des ZK der 1. Sekretär der Kreis­
leitung mit der Parteigruppe des Kreistages 
beraten, welche Konsequenzen sich aus den 
weitreichenden Beschlüssen dieses Plenums für 
die Intensivierung, für die Erhöhung der Effek­
tivität der gesellschaftlichen Arbeit, für die Er­
schließung volkswirtschaftlicher Reserven im 
Kreis ergeben.
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Unsere Weltanschauung —stärkste Waffewannen, in welcher Weise die 
Klassiker ein Problem behandel­
ten und wie sie die Polemik führ­
ten. Das schärfte nicht nur ihren 
Verstand, sondern sie übten sich 
auch im Ausdruck.
Der Lehrgang klang aus mit der 
Erkenntnis aller, das Selbststu­
dium weiter fortzuführen, um 
noch tiefer den Fundus der Klas­
siker des Marxismüs-Leninismus 
auszuschöpfen.

R u d o l f  H e y m a n n  
Propagandist an der Kreisschule 

des Marxismus-Leninismus 
Grimmen

In der Forschung und Entwick­
lung des Bereiches Elektrowärme 
im Kombinat VEB Lokomotiv- 
bau-Elektrotechnische Werke 
„Hans Beimfier“ Hennigsdorf 
stellte sich die APO im Partei­
lehrjahr 1974/75 das Ziel, die 
ideologische Arbeit im engen Zu­
sammenhang mit den Erforder­
nissen der täglichen praktischen 
Arbeit zu entwickeln.
Allgemein kann unsere APO ein­
schätzen, daß eine verantwor­

tungsvolle Vorbereitung und 
Durchführung unseres Zirkels 
„Grundwissen des Marxismus- 
Leninismus“ oberstes Anliegen 
eines jeden Zirkelteilnehmers 
war. Wir ließen uns stets davon 
leiten, daß unsere marxistisch- 
leninistische Weltanschauung und 
ihre Lehre die stärkste Waffe ist, 
die sich alle Genossen in einem 
stetigen Prozeß aneignen müs­
sen. Wir waren auch bestrebt, im­
mer neue Formen zu finden,
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